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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC Dorchheim-H. : BC 1921 Nauborn 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Schmitt beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Dorchheim-H. in der Herren Bezirksoberliga Gr.
Nord gegen BC 1921 Nauborn durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Noll und Schmitt errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hofmann / Teufer machten mit Will / Wenzel beim 11:7, 11:
4, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Noll / Huttarsch gegen Neul / Kühn.
Das musste man neidlos anerkennen. 2:3 endete im Anschluss das Doppel zwischen Schmitt /
Krasniqi und Kraft / Schelberg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kraft / Schelberg
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Timo Hofmann gewann daraufhin
indessen sein Spiel gegen Patrick Will überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Dass der unterlegene Gastspieler Will nur 7 Bälle im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Carsten Teufer hatte derweil gegen
Marcel Neul bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Noll seinem
Gegner Daniel Kraft beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dietmar Schmitt den Gastspieler Christian Kühn in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Kai Schelberg konnte Rafet Krasniqi derweil den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Keinen Punkt beisteuern konnte Frank Huttarsch im Spiel gegen Sebastian
Wenzel, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Timo Hofmann bei seinem 3:1 gegen Marcel Neul doch überlegen. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Neul nun 15 Siege und 21 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Carsten Teufer gelang es, Patrick Will im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:14 (Teufer) und 5:11 (Will).
Beim 3:0 gegen Christian Kühn fand Frank Noll von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 13:
16 (Noll) bzw. 6:20 (Kühn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Die
richtige Taktik hatte Dietmar Schmitt beim 3:0-Erfolg gegen Daniel Kraft ab dem ersten Ballwechsel.
Nach diesem Einzel steht Schmitt somit bei 10 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Kraft ein 7:16 ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.
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Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TTC Dorchheim-H. nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1894 Braunfels III am 16.03.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team BC 1921 Nauborn wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 19.03.2024 gegen die TTF Oberzeuzheim II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Dorchheim-H.

Doppel: Hofmann / Teufer 1:0, Noll / Huttarsch 0:1, Schmitt / Krasniqi 0:1 
Einzel: T. Hofmann 2:0, C. Teufer 2:0, F. Noll 2:0, D. Schmitt 2:0, R. Krasniqi 0:1, F. Huttarsch 0:1 

 BC 1921 Nauborn
Doppel: Neul / Kühn 1:0, Will / Wenzel 0:1, Kraft / Schelberg 1:0 
Einzel: M. Neul 0:2, P. Will 0:2, C. Kühn 0:2, D. Kraft 0:2, S. Wenzel 1:0, K. Schelberg 1:0


